
Karnevalsfeier bei der Kfd Heilig Geist
Ein kräftiges Kfd Helau!
Letzte Woche war die Karnevalsfeier von der 
Kfd Heilig Geist im Gemeindezentrum Sankt 
Joseph unter dem Motto Kulturhauptstadt 
2010! Der Gemeindesaal war wieder liebevoll 
und bunt geschmückt. Mein Eindruck war, 
dass die Karnevalssitzung sich von Jahr zu 
Jahr steigert. Man denkt jedes Jahr, das kann 
doch nicht mehr getoppt werden und siehe da 
es passiert dennoch! Großes Lob an Euch Mädels, Euch fallen immer wieder 
schöne Sachen und Sketche ein. Die Themen reichten von der Schweinegrip-
pe, Kultur, Himmel und Hölle bis hin zum gestressten Pastor und multifunktio-
nalen Ehrenamtlichen. Der Höhepunkt war der Doofmann mit seiner Büttenre-
de. Diese war wieder köstlich, dem Publikum liefen die Tränen vor Lachen. 
Selbst Pastor Jakschik blieb nicht verschont. Zum Abschluss war es immer 
Tradition der gestaltete  Schlussakt mit Pastor Nieto. Ein letztes Mal durften wir 
wieder Pastor Nieto, diesmal in der Rolle des rasenden Pastors, erleben. 
Schnittig fuhr er mit dem Cityroller durch den Saal und sah dabei wie ein junger 
Rocker aus! Vielen Dank für die schöne Zeit!

Andrea Behrendt

Osterausgabe NIKO
Die nächste Ausgabe des Pfarreimagazins „Niko“ soll ab dem 
14. März 2010 alle katholischen Haushalte in der Pfarrei St. Ni-
kolaus und in der Gemeinde St. Joseph erreichen. Das Magazin 
„Niko“ soll das Bild der katholischen Kirche im Stadtteil stärken 
und bietet die Möglichkeit, von interessanten Veranstaltungen 
und Entwicklungen aus der Pfarrei und den drei Gemeinden St. 
Nikolaus, St. Elisabeth und St. Joseph zu erfahren.
Beiträge aus unserer Gemeinde bitte bis spätestens 1. März an 
bernhard.knaffla@online.de senden.
Nun hat NIKO nicht endlos Platz, deshalb bitte kurz fassen und zählen: 1000 
Zeichen sind schnell erreicht, bei bis zu 2400 Zeichen plus Bildern geht es in 
Richtung Schwerpunktthemen.

Kirche im Kulturhauptstadtjahr

Liebe Gemeinde,
mit einem stimmungsvollen Auftakt wurde das Kulturhauptstadtjahr 2010 
am 9. und 10. Januar auf Zollverein eröffnet. Bereits  einen Tag vorher 
hatten die christlichen Kirchen ihre Eröffnung mit einem ökumenischen 
Gottesdienst im Essener Dom gefeiert und mit einem gemeinsamen 
Glockenläuten aller christlichen Kirchen im Ruhrgebiet akustisch auf das 
Ereignis aufmerksam gemacht.
Schon ein erster Besuch im neuen Ruhrmuseum in der ehemaligen Koh-
lenwäsche gibt auch ein Gespür dafür, wie sehr Kirche die Kultur im 
Ruhrgebiet und wie der kulturelle Wandel auch das kirchliche Leben ge-
prägt hat. Anschaulich spielen Geschichte und Kultur der Kirche unserer 
Region eine Rolle, ja zuletzt bis in die Strukturreform unseres Bistums 
hinein. Auch damit wird das Ruhrmuseum seinem Anspruch, Gedächtnis 
unserer Region zu sein, gerecht.
Die zahlreichen Projekte, mit denen Kirche sich am Programm des Kul-
turhauptstadtjahres 2010 beteiligt, machen deutlich, wie Christen heute 
Leben gestalten und damit zur Kultur beitragen. Die katholische Stadt-
kirche Essen bündelt in enger Zusammenarbeit mit der evangelischen 
Kirche verschiedene Projekte in unserer Stadt. Dazu gehören im We-
sentlichen die „Spirituellen Kulturtankstellen“, die Beteiligung der Ge-
meinden und Pfarreien am „Stillleben auf der A 40 am 18. Juli 2010“ und 
die „Nacht der offenen Gotteshäuser am 30. September 2010“.
Unter dem Titel „Zeit zum Auftanken in der Stadt Essen“ hat die katholi-
sche Stadtkirche alle 13 spirituellen Kulturtankstellen Essens in einem 
Faltprospekt zusammengefasst und in allen Essener Gemeinden, im ka-
tholischen Stadthaus, in der Essener Marktkirche und im Ruhrmuseum 
zur Mitnahme auslegen lassen. Übersichtlich werden die Orte, die Er-
reichbarkeiten und die Programme der Kulturtankstellen dargestellt.
Übrigens: wer nicht allein die Zeit zum Auftanken nutzen möchte, kann 
die Kulturtankstellen individuell oder in Gruppen entdecken, ein Besuch 
lohnt sich.
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Darüber hinaus wird in den nächsten Ausgaben des „Blickwinkel“ nach-
einander jede der 13 Kulturtankstellen näher vorgestellt.
Ferner wird auf besondere kirchliche Termine und Programmpunkte des 
Kulturhauptstadtjahres zeitnah im Blickwinkel aufmerksam gemacht. 
Hierfür der Redaktion des „Blickwinkel“ ein herzliches Dankeschön.
Zum Schluss wünsche ich Ihnen Zeit zum Auftanken, dass Ihnen der 
Sp(i)rit nicht ausgehen möge.
Mit freundlichen Grüßen

Bernd Klein (Lokalbeauftragter der Stadtkirche Essen für das 
Kulturhauptstadtjahr 2010)

Weitere Informationen zum kirchlichen Programm im Bistum Essen finden Sie 
unter www.kultur-im-bistum-essen-2010.de

Der Ursulakreis trifft sich am Dienstag, 16.02. um 19:30 Uhr 
zur Jahresplanung im Kleinen Saal des Gemeindezentrums St. 
Joseph.
P.S.: „Neueinsteigerinnen“ herzlich willkommen! Schauen Sie doch ein-
mal zur Schnupperstunde bei uns herein - wir freuen uns auf Sie!!!

Der MISEREOR-Fastenkalender liegt in der Sakristei in 
St. Joseph aus. Zum Preis von 2,50 Euro kann er erwor-
ben werden.

Heilfasten geht weiter!!
Dankenswerterweise übernimmt Frau Margret Kleinhückelkotten für Pas-
tor Norbert Nikolai die Leitung der diesjährigen Heilfastenwoche ab Frei-
tag, den 05.03.
Alle Interessenten und Interessentinnen sind zu einem Vortreffen am 
Freitag, den 19.02., um 19:30 Uhr ins Gemeindebüro St. Joseph, Jo-
seph-Schüller-Platz 5, Essen-Katernberg herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 0201/ 43 64 60 an.

Bibelgespräche in der Fastenzeit
Am Donnerstag, den 18.02. beginnen um 19:30 Uhr wie-
der die Bibelabende in der Fastenzeit.
Am ersten Abend beschäftigen wir uns  mit einem Thema 
der Ökumenischen Bibelwoche 2010, nämlich mit dem 
27. Kapitel (Verse 1 - 45) des Buches Genesis (Jakob erlistet sich den 
Segen Isaaks). Wir laden alle Interessierten in den Konferenzraum des 
Gemeindezentrums ein.
Die weiteren Termine für dieses Jahr sind:
 25. Februar: Bibelteilen zum Sonntagsevangelium
 4. März: Genesis 29, 1 - 30 (Jakobs Frauen und Kinder)
 11. März: Bibelteilen zum Sonntagsevangelium
 18. März: Genesis 32, 2 - 32 (Jakobs Furcht vor Esau.
  Der Kampf mit Gott)
 25. März: Bibelteilen zum Sonntagsevangelium

Am Sonntag, 14.02.2010 gibt es nach der Sonntagsmesse 
in Hl. Geist wieder die Gelegenheit zum Beisammensein 
in der Unterkirche. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
willkommen.

Katernberger Jubiläumskommunion
Alle, die sich der Katernberger Gemeinde verbunden fühlen und in den 
Jahren 1935, 1940, 1945, 1950 oder 1960, hier oder woanders, zur 1. 
Hl. Kommunion gegangen sind, laden wir ganz herzlich zur Jubiläums-
kommunionfeier am 11. April 2010 um 11:30 Uhr in St. Joseph ein.
Nach der Hl. Messe treffen wir uns im Gemeindezentrum zu einem Ge-
dankenaustausch (Imbiss und Getränke sind für eingeringes Entgelt er-
hältlich), sowie unserem traditionellen Spendenaufruf für das Projekt 
Cosmas und Damian Hospiz.
Um den weiteren Ablauf optimal planen zu können, erbitten wir ihre Zu-
sagen bis zum 27. März 2010 an folgende Ansprechpartner:
Maria Ritter geb. Sahlmen Tel. 0201-210618, Hans Pfeifer Tel. 0201-
302695, Werner Kröll Tel. 0201-672397 oder an das Gemeindebüro Tel. 
0201-436460
Bereitet Euch selbst durch zahlreiches Kommen die Freude des Wieder-
sehens.


